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Amtliche Liste 
Kurgäste 
Angemeldet 

Ackermann, Frau Else,

der angekommenen 
und Fremden.
bis zum 25. Juli:
mit Sohn, Bochum

Heiliger, Peter, Dipl.-Handelsl., Siegburg T. Doyen
Hintzen, Theodor, Fabrikant, mit Frau, 

2 Töchtern und Mutter, Rheydt
Hoyles, Frau Clara, mit 3 Kindern, 

Freudenstadt

Villa Charlotte

Johann Heyken

Schottenhamel, Max, Hotelier, mit Frau,
3 Kindern und Kinderschwester, 
München Strandhotel Kurhaus

Schulte, Mathilde, Hausangest., W.-Barmen Haus Kruse 
Schulze-Berge-, Frau Hanna, mit 5 Kindern,

Arens, Paul, Schüler, Krefeld
Daberg, Walter, Kaufm., mit Frau und 

Tochter, Lüdenscheid
Bach, Robert, Pfarrer, mit Frau und

4 Kindern, Bochum
Barche, Prof. Karl, Studienrat i. R., ] 

Frau und Tochter, Solingen
Bohn, Ntels, Schüler, .Essep-Bredeney 
Brabant, Anita, Schülerin, Bremen 
Brabant, Florian, Schüler, Bremen 
Brandt, Ings, Schülerin, Essen 
Brinckmann, Annie, Geschäftsführerin,

Aurich .
Brinker, Heinr., Lehrer, mit Frau, 

Gelsenkirchen
Brinkmann, Frau Lilly, mit 4 Kindern, 

Wuppsrial-LangerfeB

Haus Lieselotte 
Haus Eckart

Claassens Hotel

Haus Coordes 
mit

Haus Mundt
Haus Lo

Weberhof
Weberhof 

Haus Eckart

Ha,us Seerose

Hans Cramer

Brunzel, Di Karl, Oberbargrat, mit Frau
Haus Baumann

und Sohn, Koblenz
Bütlerich, Josef, Bamberg
Daiber, Frau Oberbaurat Julie, mit Sohn,

Hotel Fresena. 
Haus Aden

Stuttgart Harm Janssen
Decius, Martin, Studienassessor, Dortmund Willa Olga
Dickel, Inge, Schülerin, Kaldenhausen 
Dickel, Günter, Schüler, Kaldenhausen 
Diederichs, Frau Clara, mit Kind,

Wuppertal-G.
Dierks, Friedrich, Masch.-Fabrikant, mit 

Frau, Osnabrück

Haus Eckart
Haus Eickart

Haus Coordes

Hotel Worch
Dörken, Karl, Kaufm., mit Frau, 3 Kindern

u. Marga Sondermann, Herdecke Claassens Hotel 
Dorn, Ulrich, Schüler, Essen Haus Lo
Droop, Ilse, Hausbeamtin, Bochum Claassens Hotel 
Duintjer-Rowold, Frau Fabrikdirektor A.,

mit Sohn, Veendam (Holl.) Strandhotel Kurhaus
Ebel!, Otto, Kaufm., mit Frau, Berlin­

Dahlem Strandhotel Kurhaus
Eckart, Heinz-Walter, Schüler, Langenberg

Haus Eckart 
Eckenberg, Ursel, Schülerin, Essen Haus Eckart 
Ehringhaus, Paul, Studienrat, Wesel

Strandhotel Kurhaus
Ehringhaus, Dr. phil. Arthur, Göttingen

Strand hotel Kurhaus
Esser, Frau Maria, mit 2 Kindern,

Eschweiler b. Aachen Peterhof
Fallais, Frau Josefine^ mit Kind, _

Bedburg Villa Frauke
Kunkel, Frau Josefine, mit Kind,

Bergheim. Villa Frauke
Fiedler, Wilhelm, Direktor, mit Frau und

2 Söhnen, Weimar Pension Töllner
Förschner, Hellwig, Schüler, Düsseldorf Weberhof 
Fromme, Trude, Turnlehrerin, Bielefeld

Haus Rosendahl
Fromme, Marta, Bielefeld Haus Rosendahl
Frost, Frau Joe, mit Sohn und Tochter,

Köln Pension Bernhardine/Dorlis
Ganser, Margret-, Leyerkusen-Wiesdorf Peterhof
Ganser, Oswald, Schüler, Leverkusen-W. Peterhof
Geyer, Johannes, Studienassessor, mit Frau

und .2 Kindern, Schwabach Haus Broer
Gierlich, Marlies, Schülerin, Solingen

Haus Meeres wo gen
Gockel, Karl, Bäckermeister, Bochum Hotel Itzen 
Goetsch, Karl, Oberturnlehrer, mit Frau und1

Margret Kreft, Gelsenkirchen Haus Angelika 
Graham, Winfried, Wiehl . Hotel Worch
Groenewold, Olga, Schwester, Rendsburg

Haus Karisruh
Hahn, Adolf, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Haus CramerSaarbrücken
Hammann, Elisabeth und Ingeborg, 

Mülheim a. R. Hotel Itzen

Huber, Faru Julie, mit '2 Söhnen, 
Freudenstadt- Johann Heyken

Hubo, Dr. med. Gustav, prakt. Arzt, mit Frau
und 2 Kindern, Plettenberg Hotel Itzen

Huhn, Ernst, Architekt, mit Frau und
3 Kindern, Düsseldorf Claassens Hotel

Huland, Frau Hermine-, mit 2 Töchtern,
Derschlag Haus Meereßwogen

Jaffke, Käthe, Schwester, Frankfurt a. M.
Ev. Schwesternheim

Jünemann, Frau Margarete-, mit Tochter und
Sohn, Stuttgart Villa Charlotte

Kiekert, Frau Lise-Lott, mit Kind, Heiligenhaus
Strandhotel Kurhaus

Kirnte, Hans, Univ.-Professor, mit Frau
und 3 Kindern, Göttingen Gerh. Heyken

Kleinebekel, Wolfgang, Schüler, mit Dorothee -
Kleinebekel, Bochum Claassens Hotel

IStoe, Frau Hlser-BuclThändteM mit Kind,
Wuppertal-Elberfeld Hotel Seeblick

Kluth, E. Se-b., Amtsbürgermeister, mit
Frau und 2 Töchtern, Kall (Eifel) Haus Angelika 

Knecht, Maria-, Hausangestellte-, Uckendorf Onneh 
Koopmann, Wilhelm, Konsul, mit Frau

und Töchter, Emden Villa Pirola
Krenkel, Erna, Bamberg Haus Aden
Krüger, Frau Lucie-, mit 3'Kindern,

Düsseldorf Haus Siefkens ■
Kukat, Dagmar, Schülerin, Essen Haus Eckart 
Küster, Karl, Postinspektor a. D., mit Frau,

Beilin-Waidmannslust Haus Rehfeldt
Lanawehrjohann, Elisabeth, Neuenkirchen

Haus Margarethe
Larink, Inge, Sekretärin, Münster Claassenns Hotel 
Laiunburg, Fr-au Gerda, mit Sohn und Tochter,

Bremen Pension Seemannnstreu
Lintz, Max, Dipl.-Ing., Oberingenieur, Berlin­

Schöneberg . Pension Bernhardine/Dorlis
Löhr, Ingo, Schüler, Dortmund Haus Eckart
Lurich, Dr. med. Heinr., Arzt, Beverungen

Strandhotel Kurhaus
Lütticke, Ursula,, Erzieherin, W-Barmen Haus Kruse 
Mast, Wilhelm, Zivil-Ing., mit Frau und

Nichte, Hannover Harm Janssen
Mersmann, Hanna, Coesfeld Pension Töllner
Meyer, Herm., Geschäftsführer, mit Frau,

Köln-Sülz Hotel Fresena
Mühlen, Karlhermann, Schüler, Langenberg

Haus Antonie
Mürsinna, Friedel, Darmstadt Inselhospiz
v. zu Mühlenn, Briten, Schülerin, Aachen Haus Eickart 
Pabst, Inge und Edith, Schülerinnen-,

Hamborn Haus Eckart
Packenius, Dr. Paul, Zahnarzt, mit Frau,

Köln ' Haus Einkehr
Pape, Postassistent, Husum Haus Seemannstreu 
Petzold, Frau Lotte-, Braunschweig G. Kleen
Presse-ntin, Dr. Herbert, Studi-Assessor,

mit Frau, Duisburg Villa Charlotte
Pröhl, Walter, Amtsrat, mit Frau und

Kind, Gotha Pension Daheim
Ripke, Martha, Oberschullehrerin, Lippstadt Inselhospiz 
Röchling, Walter, Kaufm., mit Frau und

Kind, Völklingen 1 Haus Coordes
Runz, Rudolf, Kaplan, Ellwangen Paxheim
Runz, Paula, Haushälterin, Ellwangen Paxheim
Sattler, Frau Elisabeth, Arztwitwe, Wuppertal-

Barmen Haus Aden
Sauerländer, Walter, Kaufm., mit Sohn,

Lage i. L. Gebr. Altmanns
Schamow, Ursel, Schülerin, So-est • Weberhof
Schlegel, Frau Christine, mit Tochter,

Huchem-Stammeln Haus Rehfeldt
Schmidt, Sigrid, Schülerin, Solingen Haus Mundt
Schmitz, Lisa, Wuppertal Haus Coordes

Gut Uckendorf
Schulze-Busloh, Frau Marianne, mit 3 Kindern,

■ Gelsenkirchen
Schuly, Oskar, Bergassessor, Buer i. W.
Seiler, Christel, Schülerin, Essen
Simons, Trude, Berkum b. Bonn

Haus Onnen

Stauffenberg, Frau Elfriede, mit 2 Kindern,
Essen-Katemberg

Steup, Hannelore. Erika, Ludwig und
Hellmut, Schüler, M.-Gladbach 

Strohmeyer, Frau Obest, Bonn 
Sturm. Maria, Bamberg
Tebbesing, Julius, Kaufm., Bochum

Villa- Fresena
Haus Antonie
Haus Eckart

Haus Lo

Haus Seemannstr-eu

Haus Eckart
Hotel Worch

Haus Aden
Hotel Itzen

Tellering, Prof. Max, Studienrat i. R., mit
Frau und Sohn, Düsseldorf Haus Onnen

Thiemann, Horst und Karl Günter, Schüler,
mit Hausangest. Alma Plümper, Lünen Haus Ing

Thomas, Frau Dr. Ernst, mit 2 Kindern,
Düsseldorf Peterhof

Uhl, Marianne, Schülerin, Aachen Haus Eckart 
Uppenkamp, Dr. Gertrud, Münster i. W. Paxheim 
Uppenkamp, Frau Gertrude, Münster i. W. Paxheim 
Uppenkamp, Walther, Richter, mit Frau und

2 Kindern, Dortmund Villa, Fresena
Vaßmer, Frau M., mit Sohn, Bremen Willa Petina 
We-idlemüll-er, Friedrich, Dipl.-Ing., Obering.,

mit Frau, Tochter und Kindermädchen,
Rheinberg Strandhotel Kurhaus

Wiemer, Alma, und Sophie, Hannover
Pension Bernhardine/Dorlis

Wißmann, Gertrud, Darmstadt Inselhospiz
Wittenstein, Dj. Thilo, Kaufm., mit Frau

und 2 Söhnenn, W.-Barmen Haus Kruse
Wittgens, Carl, Fabrikant, mit Frau, 2 Kindern

und Hausangestellte, Solingen-Wald Harm Janssen
Wölf, Eva, Gütersloh Haus Margarethe
Wuchte. Dr. Maria, Zahnärztin, Münster Inselhospiz

Angemeldet bis zum 26. Juli:

Abbeg, Fritz, Schüler, Düsseldorf Weberhof
Allmann, Friedel, Kindergärtnerin, Witten

Eiv. Schwesternheim
Alzerodt, Frau Dr. med. Leni, mit’2 Kindern,

Duisbürg Haus Seelust
Ambrosius, Jürgen-Erich, kaufm. Angest., 

mit Frau, Altona Haus Sohn
Andries, Josephine, Sekretärin, Karlsruhe- G. Kleen 
Ansperger, Leopold, Kaufm., Barranquilla,

Kolumbien - Strandhotel Kurhaus
•Aschenbrenner, Fritz, Flugkapt., Norderney

Hotel Friesenhof 
von Bagenski, Vincenz, Kaufm., Kassel Hotel Fresena 
Barkhoff, Frau Wilhelmine, mit 3 Kindern,

Essen Peterhof
Biarkhoff, Heinrich, .Gartengestalter, mit Frau

und 3 Kindern, Essen Haus Lieselotte
Bartscher, Elisabeth, Rietberg Hotel Friesenhof
Battenstein, Maria, Düsseldorf Pension Meyenburg
Battenstein, Margret, Schülerin, Düsseldorf

. Pension Meyenburg
Eiatton, Frau Josephine, mit 2 Kindern,

Gelsenkirchen Pension Bernhardine/Dorlis
Baumbach, Dr. Kar], Arzt, mit Frau und

2 Kindern, Duisburg Villa Petina
B-emdorff, Edgar, Kaufm., Köln-Braunsfeld

Strandhotel Kurhaus
Benninghoven, Frau, mit 5 Kindern und

Hausgehilfin, Velbert (Rhld.) Haus Uten
Behren-it, Helmut, W-Vohwinkel Weberhof
Bergfeld, Irmgard, Schülerin, Altenhunden Bakker 
Bernrath, Aloys, Kaufm., mit Frau und

3 Kindern, Neuß Haus Carola



Bierbrod, Gerhard, Hattrop b. Soest Haus Cramer 
Binder, Hermann, Fabrikant, mit Frau und

Kind, Tuttlingen
Bindt, Wilhelm, Dipl.-Ing., Essen
Blaise, Kurt, Köln
Bocks, Rolf, Langenberg
Bötzelen, Ruth, M.-Gladbach
Brüning, Maria, Wiedenbrück 
Bödeker, Eugen, Kaufm., Oldenburg 
Botz, Frau Berthy, mit 4 Kindern, 

Moers

Inselhospiz 
Villa Pirola 
Haus Onnen 

Weberhof 
Weberhof 
Weberhof 

Villa Johanne

Hotel Friesenhof
Bomm, Frau Wwe. Kath., mit 2 Töchtern, 

Köln Haus Ulrichsruh
Bongartz, Frau Agnes, mit 2 Söhnen,

Düren Claassens Hotel
Börsch, Egon, Kaufm., Remscheid Hotel Rose
Brakhuis, Heinrich, Lehrer, Walle Hotel Fresena
Brandt, Hermann, Apothekenbesitzer, mit

Frau, Wittingen Inselhospiz
Breidenstein, Anita, Kindergärtnerin,

Fröndenberg Ev. Schwesternheim
Brinkmann, Hildegard, Schülerin, Bielefeld

Friesenstr. 7
Brüning, Frau Liesbeth, Wiedenbrück Hotel Friesenhof 
v. Bülow, Frau Lili, mit 3 Kindern,

Düsseldorf Villa. Fresena
Busse, Heinrich, Hauptmann a. D., mit Frau

und Tochter, Köln,Dellbrück Pension Töllner
Ckmm, Frau J., mit 2 Töchtern und Sohn,

Mannheim Strandhotel Kurhaus
Croon, Waldemar, Tuchfabrikant, mit Frau,

Aachen Hotel Friesenhof
Clining, Fritz, Rechtsanwalt, Köln Strandhotel Kurhaus 
Deitz, Jos., Elektro-Ing., Düsseldorf

Haus Neufundland
Dellensiet, Lore^ Bielefeld Hotel Rose
Demuth, Gerhard, cand. ing., Berlin-

Dahlem Pension Daheim
Dieckmann, Hildegard, Schülerin, Lüneburg

Haus Möwe 
Dinter, Wolfgang, Schüler, Hemmingen

Tilemanns Kinderheim 
Dinter, Annelies, Hemmingen Tilemanns Kinnderheim 
Diederichs, Karl, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Hagen Hotel Fresena
Dittmas, Joh. Diedr., Baumeister, mit

Frau, Vegesack Hotel Friesenhof
Ebbefeld, Dr. med. Margarete, Solingen Hotel Rose 
Ebbefeld, Gisela, Solingen Hotel Rose
Ebert, Ernst, Kaufm., mit Frau, Iserlohn Onnen 
Eckert, Dr. med. Friedrich, Oberstabsarzt,

Münster Hotel "Worch
Ehrlicher, Frau Berta, Sonneberg i. Thür. Haus Ranft 
Emonts, Maria, Lehrerin Haus Bleyer
zum Eschenhoff, Otto, Hauptmann, mit Frau

und Sohn, Bückeburg Claassens Hotel
Esser sen., Hubert, Kaufm., Köln Strandhotel Kurhaus 
Esser jun., Hubert, Kaufm., Köln Strandhotel Kurhaus 
Ewald, Elisabeth, Hamburg Strandhotel Kurhaus 
Felix, Hch., Kaufm., mit Frau und Tochter,

Dorsten Villa Charlotte
Felsberg, Arthur, Kaufm.., mit Frau und

Sohn, Schötmar i. L. Villa Charlotte
Fiedler, Erich, Dentist, mit Frau,

Nachrodt i. W. Pension Töllner
Fleck, Walter, Lehrer, Schweindorf Frau Wwe. Fleck 
Frielinghaus, Ad., Geschäftsführer, mit Frau,

W.-Barmen Hotel Fresena
Fritsch, Hellmuth, stud. mus., Darmstadt

Pension Töllner 
Finkelnburg, Prof. Rudolf, Arzt, Hniv.-Professor, 

mit Frau, Bonn Claassens Hotel
Freyberger, Dietrich, Köln-Lindenthal1
Fromm, Frau Ellen, Bielefeld
Gatz, Alwine, Lehrerin, Hagen
Gatz, Gertrud, Hagen
Groh, Ly, Frankfurt a. M.
Gronenberg, Frau Gilly, mit Sohn, 

Recklinghausen
Grote, Heinrich, Kaufm., mit Frau und Kind,

Weberhof 
Friesenstr1. 7 

Georg Janssen 
Georg Janssen 

Villa Frauke

Haus Bleyer

Bergheim-Erft b. Köln Haus Elfriede
Grote, Maria, Hausangestellte, Hildesheim

Claassens Hotel
Grüterich, Frau Aenne, mit 3 Kindern und

Kindergärtnerin, Essen Villa- Fresena
Gundlach, Karl, Kaufm., Düsseldorf Haus Neufundland 
Habriech, Gottfried;, Gew.-Oberlehrer, mit

Frau und Elisabeth Raderschadt,
Schleiden (Rhld.) Haus Erika

Hudeler, Wilma, Bremen Haus Erholung
Halcomes, Swen, W.-Barmen Weberhof
Hamacher, Gertrud, Verw.-Angestellte,

Düsseldorf Haus Sohn
Hasenbalg, Curt, Wirtschaftsprüfer, mit

Frau und Sohn, Stuttgart Villa Pirola
Hastenrath, Frau M., mit 2 Söhnen,

Opladen Haus de Vries
Heckers, Elly, Neuß Haus Carola
Heckers, Ernst, Neuß Haus Carola
Heckler, Paul, Hannover Tilemanns Kinderheim 
.Heidrich, Adolf, Apotheker, Berlin Hotel Rose 
Heintze, Frau Dr. med. Erika, Springe Hotel Rose 
Hellmann, Hch., Kaufm., Münster; Claassens Hotel 
Herkersdorf, Dr. Wilhelm, Rechtsanwalt,

mit Frau, Wuppertal-E. Villa Petina
Hessenbruch, Helmut, Stud.-Assessor, mit Frau

und 4 Kindern, Weiden b. Köln Haus Sohn
Heylmann, Fr., Kaufm., mit Frau, 2 Kindern

und Neffen, Dortmund Haus Lieselotte
Hinnel, Barbara, Haustochter, Greiz Pension Töllner 
Hinzen, Frau B., mit Tochter und Sohn,

Köln-Lindenthal Haus Karisruh
Hook, Heinke, W.-Elberfeld Weberhof

Hoese, Maria, Köchin, Dortmund 
Hofius, Frau Christel, mit Tochter, 

Homberg-Hochheide

W w e. Klo oster

W. Kleen
Hold, Frau Marie Luise, mit 2 Kindern und

Kindeifräulein, W.-Cronenberg Pension Töllner 
Holzapfel, Henny, Eschwege Hotel Friesenhof
Holzapfel, Gertraude^ Eschwege Hotel Friesenhof 
Holze, Frau Helena, Bocholt i. W. Hotel Fresena 
Holze, Ewald und Jürgen, Schüler,

Bocholt Haus Eckart
Hövelhaus, Dr. August, Direktor, mit Frau

und 2 Kindern, Erfurt Haus Möwe
Hövelmann, Agnes, Lehrerin, Ochtrup Peterhof
Hoyeimann, Eva, Bremen
Hütter, Hans, Volontär, Zschoppau 
Hütter, Frau Lena, Leipzig
Huttrop, Robert Leo, Reg.-Rat, mit

Tochter und Sohn, Köln 
Jaackel, Fritz, Schiffsoffizier 
Jacobs, Walther J., Kaufm., Bremen 
Janssen, Lotte und Lore, Bielefeld

Hotel Rose 
Haus Onnen 
Haus Onnen 

Frau,
Haus Ranft 

Fritz Habbinga 
Hotel Friesenhof

Pension Bernhardine/Dorlis
Idel, Rolf, Lore und Peter, Schüler, 

W.-Elberfeld Weberhof
Ihde, Dr. Karl, Studienrat, mit Frau, 

Leverkusen Pension Töllner
Joergens, Dr. Fritz, Zahnarzt, mit Frau und

2 Kindern, Wermelskirchen Haus Seestern
Jonas, Frau Else, mit Sohn, Barmen Hotel Fresena
Josten, Arnold, Bocholt Strandhotel Kurhaus
Josten, Dr. med. Artur, Obarregierungs- und

Obermedizinalrat, Osnabrück Haus M'eereswogen
Jungeblodt, Frau Adele, mit 2 Kindern,

Osnabrück Villa Fresena
Kaerlein, Ilse, Berlin-Grunewald 
Kaltegärtner, Elisabeth, Gelsenkirchen 
Kaltegärtner, Margret, Gelsenkirchen 
Kampermann, Else, M.-Gladbach 
Kaselowsky, Familie, Bielefeld
Kelle, Wilh., Kaufm., Bremen 
Kentenich, Gottfr., Arzt, mit Frau, 

M.-Gladbach

Pension Töllner 
Haus Elfriede 
Haus Elfriede 

Weberhof
Friesenstr. 7 

Hotel Itzen

Hotel Itzen
Kerckhoff, Marianne, Meppen Strandhotel Kurhaus
Kicheren, Karl, Hauptm. a. D., mit Frau und

3 Kindern, Mühlacker (Württ.)
Kip, Frau Fenny, Nordhorn
Kip, Gertrud, Schülerin, Nordhorn

Haus Elise 
Hotel Friesenhöf 
Hotel Friesenhof

Kleppe, Frau Josefine, mit 2 Kindern, Essen Peterhof 
Klosterkemper, Heinz, Landrat, Unna i. W.

Strandhotel Kurhaus
Kluß, Dr. Richard, Dipl.-Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf Haus Lieselotte
Klut, Alfred', Dipl.-Ing., Wuppertal Hotel Itzen
Kniepell, Hans, Loevenich G. Arends
Knüppe, Hermann, Beamter, MünnSter Haus Sohn 
Koch, Johanna, Lehrerin, Ochtrup i. W. Peterhof 
Kolb, Frau Lisel, Königstein i. Taunus Hotel Itzen 
Kordecki, Frau Emma, mit Tochter,

Berlin Haus Neufundland
Krabbe, Wilma, Bentheim Strandhotel Kurhaus
Krause, Heinz, Dipl.-Kaufm., Treuh.-Revisor,

Düsseldorf Pension Daheim
Krauß, Irmgard, Osnabrück Haus Erholung
Krause, Kurt, Zivilingenieur, Berlin-

Charlottenburg Strandhotel Kurhaus
Kretz, Frau Margarete, Berlin-Lichterfelde Hotel Rose 
Kreuseisberg, Friedr., Kaufm., Heiligenhaus-

Düsseldorf Hotel Fresena
Kroeck, Gisela, Schülerin, Iserlohn Bakker
Kronenberger, Heinrich, Kaufm., mit Frau,

3 Kindern und Kinderfräulein,
Düsseldorf R. Behrends

Krys, Dr. Karl, Rechtsanwalt, Berlin Haus Arends 
Kurz, Frau Gertrud, mit Kind, Stuttgart Haus Carola 
Lassak, Hans, Obering., mit. Frau und Sohn,

Dortmund ' Hotel Friesenhof
Lankenau. Henry, Geschäftsführer, mit Frau

und 2 Kindern, Bremen Hotel Worch
Leibrock, Frau Gertrud, mit 4 Kindern,

Mannheim _ Haus de Buhr
Liefering, Otto, Techniker, mit Frau und

Sohn, Essen a. R. Villa Altmanns
v. d. Lieth, Erna, Sportlehrerin, Schleswig

Haus Augusta
Lohmiller, Frau Maria, mit Sohn,

Paderborn Haus Sonneck
Lorenz, Herbert, Turnlehrer, mit Frau,,

Forst (Lausitz) ' Haus Angelika
de Lorenzi, Elisabeth, Lehrerin, Ochtrup Peterhof
Ludwig, Max, Professor, mit Frau und

2 Kindern, Leipzig ...Haus Dünenrose
Lüttich. Flau, Bremen Pension Meyenburg
Lutz, Dr. Fritz, Zahnarzt, mit Frau,

Berlin Pension Daheim
Mager, Kurt, Schüler, Bremen Tilemanns Kinderheim 
Mäckel, Otto, Rechtsanwalt, mit Tochter,

Düsseldorf Claassens Hotel
Martin, Dr. Eduard, Bankdirektor, mit Frau

und Sohn, Saarbrücken Hotel Rose
Maute, Julius, Kaufm., mit Frau und

2 Söhnen, Stuttgart Claassens Hotel
Mebus, Frau Marie, mit Tochter, Solingen-

Ohligs Haus Karisruh
Meinerzhagen, Heinrich, Kaufm., mit Enkel,

Köln Hotel Worch
Meier, Otto, Kaufm., Hannover Hotel Friesenhof 
Meyer-Jagenberg, Günther, Dr.-Ing„ mit Frau

und 2 Kindern, Düsseldorf Villa Fresena
Morzey, Annemarie und Maria, Wiedenbrück

Hotel Friesenhof
Fortsetzung der Fremdenliste in der Beilage.

Tennisturnier l(k—19. Juli 1936.
Die Badeverwaltung des Nordseebades Juist va 

gestaltet in der Zeit vom 16. -19. Juli ihr VII. Tenn® 
turnier. Das Turnier wurde ausgetragen auf 3, mitt® 
in den herrlichen Juister Dünen gelegenen Plätzen, dl 
dank der Pflege durch den Platzwart Hinrichs in Iim 
vorragender Verfassung waren. |

Es war wohl dem schlechten Wetter der letzt® 
Wochen zuzuschreiben, daß die Beteiligung im Veil 
gleich zum Vorjahre wesentlich schwächer war. Fül 
4 Wettbewerbe gaben insgesamt 34 Teilnehmer 71 
Meldungen ab. Die Leitung des Turniers hatte Hel 
Böhmer (Osnabrück) übernommen, der nicht wenigs 
als zum 14. Mal ein Tennisturnier auf Juist leitet® 
Er wurde tatkräftig unterstützt durch die Trainerij 
Frl. A. Stecher.

Um den Herren wanderpreis der BadeverwalturJ 
Juist bewarben sich 21 Herren. In die Vorschlu® 
runde gelangten Lühr (Dresden) und Lüttig in da 
oberen und Wjenands (München-Gladbach) und 
Gündelt (Kassel) in der unteren Hälfte. Lühr schlid 
Lüttig 6:0, 6:3, Wienands v. Gündelt mit 7:5. 
Schlußkampf Lühr gegen Wienands zeigte im erst« 
Satz eine klare Überlegenheit Lührs, der 6:1 in 
Fühlung gehen konnte. Erst im zweiten Satz gehn] 
es Wienand? sich in eine besseren Form zu spellen] 
doch mußte er trotz'einer 5:3 Führung die Überlegen] 
hebt Lührs anerkennen, der diesen Satz mit 7:5 gewann] 
Da Wienands vor dem dritten Satz zurückzög, gelang 
es Lühr, zum ersten Mal den Wanderpreis zu gewinnet

Im Dameneinzel um den Wanderpreis des O.T.C.
Osnabrück war die Hamburger Juniorin Frl. Alexand« 
den übrigen 11 Teilnehmerinnen weit überlegen. Dil 
gefährlichste Gegnerin dieser sympathischen junge! 
Tennisspielerin war Frl. Brandau (Hamburg), die Frl 
Alexander nur mit 7:9, 2:6 den Eintritt in die Von 
Schlußrunde überließ. Außer Frl. Alexander gelangte] 
Frau Alexander (Hamburg) in der unteren und Fra] 
Doerr (Kassel) und Frau Watermann (Osnabrück) ii 
der oberen Hälfte in die Vorschlußrunde. Nachdel 
Fr. Doerr Fr. Watermann mit 6:2, 6:2 und Frl 
Alexander Fr. Alexander mit 6:0, 6:1 besiegt hatten 
standen sich in der Schlußrunde Fr. Doerr und Frl 
Alexander gegenüber. Hier zeigte sich deutlich du 
Überlegenheit von Frl. Alexander, die in einem tech 
nisch hervorragenden Spiel Fr. Doerr mit 6:0, 6:1 
überrannte und damit zum zweiten Male Gewinnerii 
des Wanderpreises wurde und die basten Aussichte] 
hat, ihn durch einen Sieg im Jahre 1937 ganz in ihre! 
Besitz zu bringen.

Im Herrendoppel standen sich 10 Paare gegen 
über, die sich zum Teil harte Kämpfe lieferten. Siege] 
wurde die München-Gladbacher Kombination Wienand] 
— Randerath, die nach spannendem Spiel Hanrath] 
(M.-Gladbach) — Drevenstedt mit 3:6, 6:2, 6:0 bl 
siegten.

Das gemischte Doppel, das 12 Paare aufwieä 
gewannen Frl. Starck (Berlin) — Randerrath (M.-Glaq 
buch), die in der Schlußrunde Fr. Alexander (Hamburg 
— Lühr (Dresden) mit 8:6, 3:6, 6:2 aus dem Feld] 
schlugen, nachdem, sie in der Vorschlußrunde era 
nach Kampf Frl. Hufnagel — Hanraths mit 3:6, 6:3 
6:3 besiegt hatten.

Die Trostrunde im Herren-Einzelspiel für die bi! 
zur 1. Runde Ausgeschiedenen gewann Randerath (Mün 
chen-GIadbach) mit 6:1, 6:3 gegen Sonntag.

Der Veranstaltung war schönes Türnierwetter ba 
schieden, das die Erledigung der Kämpfe schon bi: 
zum 18. 7. ermöglichte und der Türnierleitung Böhme« 
Stecher manche Sorge fernhielt. Da die rührige Tu| 
nierleitung und die Badeverwaltung auch für die Ari 
Schaffung von Schiedsrichterpreisen gesorgt hatte', ba 
stand an Schiedsrichtern kein Mangel.

Die Preisverteilung fand im Rahmen eines gemü] 
liehen Abends im Hotel Friesenhof durch den Bürgen 
meister von Juist, Herrn Pg. Mehrens, statt. Hervel 
zuheben ist noch besonders, daß sich unter den Gästei 
des Abends die einzige Blutordensträgerin, Schwestei 
Pia-, befand, die mit sichtlicher Freude einige frohe 
Stunden im Kreise der 'Turnierteilnehmer verbrachte 
Der Abschlußabend wird bei Spielern und Gästen nocl 
lange in angenehmer Erinnerung bleiben.

Ergebnisse:
HE. 2. Runde Lühr — Böhmer 6/1, 6/2, Lüttig — v 

Heyden-Linden 6/3, 6/2, Wienands — Hanrath: 
7/5, 6/3, v. Gündell — Dr. Söhling 6/4, 6/3.
Vorschlußrunde: Lühr — Lüttig 6/0, 6/3, Wie 
nands -— v. Gündell 7/5. Schlußrunde: Lüh) 
— Wienands 5/1, 7/5.

DE. 2. Runde Fr. Doerr — Frl. Starck 6/2, 6/li 
Fr. Watermann — Frl. Ridge 7/5, 6/4, Frl 
Alexander — Frl. Brandau 9/7, 6/2, Fr. Alexander 
— Frl. Hufnagel 6/0, 6/3.
Vorschlußrunde1: Fr. Doerr — Fr. Watermann 6/2 
6/2, Frl. Alexander — Fr. Alexander 6/0, 6/1.
Schlußrund: Frl. Alexander —'Fr. Doerr 6/0, 62 

HD. Vorschlußrunde: Wienands — Randerath 1
Lüttig — v. Gündell 6/0, 6/2, Hanraths — Dreveu 
st^dt — Lühr — Ditting 7/5, 6/3.
Schlußrunde: Wienands — Randerath — Hanrath] 
— Drevenstedt 3/6, 6/2, 6/0.

GD. Vorschlußrunde: Frl. Starck — Randerath — Frl 
Hufnagel — Hanraths 3/6, 6/3, 6/3, Fr. AlexandJ 
— Lühr — Frl. Alexander — Dütting 6/2, 6/li 
Schlußrunde: Frl. Starck — Randerath — Fn 
Alexander — Lühr 8/6, 3/6, 6/2.

Dr. Söhling. 1

Hauptschriftleiter: Otto G Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltau, Nordei 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden ’
D.-A. Juni 1936: 330

Preisliste Nr. 1 vom 1. 6. 35 ist gültig.



AUSFLUGSORT ILOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem In 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer

Wagen zu Lustfahrten

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofswirtschaft, 
gemütliches Lokal, 

unddi0 Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

Reitstall «Juist
Erstklassige Verleihpferde
Pensionsstallungen
Tägliche Ausritte am Nordseestrande

Gerh. Hecken, Bilistraße 8, Fernsprecher 194

Damen-Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Strand-Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus

Hermann ThoD, Norden
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wurstwaren

Fernsprecher Nr. 2373

N SBQ9QOQII3IBIQ
Immer wieder
besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach Norderney 
das an der Hafen-Landungsbrücke gelegene Restaurant

„Wj3QDBQ1QBIJBH
Bei zeitgemäßen Preisen finden Sie jederzeit kalte und warme 
Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, Tee, Meisen brühe etc.

Central-Hotel, Norden
Fernsprecher 2318. Im Mittelpunkte der Stadt, 
2 Minuten vom Bahnhof nach Norddeich. 
Feinstes und größtes Restaurant am Platze. 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

6 Auto-Garage.

0. Carstens, Inhaber: A. Carstens Wwe.

J. Bünting £ Co.
Leer/ Ostfriesland

Kaffeegrassrösterei

Konditorei und Cate
„W e 81 e n d“

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Jeder Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene 

Sie eben «Bierstube 
(größte Seeterrasse der Insel!
im Strandhotel Kaiserhoff besuchen) 
Das weltberühmte Siechen hell und dunkel
V20 25 Pfg., 8/ao 50 Pfg., dazu die delikaten
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

Hotel Deutsches Haus
Robert Meinberg

Norden in Ostfriesland
Telefon 2025

Autogarage mit Einzelboxen
Das führende Haus am Platze unter neuer Leitung 
hält sieh als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen

Färberei und Wäscherei 
Barghoorn • Emden 

färbt, reinigt, plissiert, tuäsc^t
Annahmestelle für Juist 

Schmidts 
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße 

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt In Arbeit genommen 
und schnellstens zurückgeliefert

SEEHUND, Juister Diiterljkör
männlich
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor
U. Groeneleld, Norden

Gegr. 1880

€_ B_ Freese
Worden, Wesiersir. 85

Fernsprecher 2046
Auto -Vermietungen 

Garagen

|an Oellerich
Sinnliche Badearilhel
Spielwaren
Schoholaden
Milliren

Gro^e Auswahl in 

Andenken aller Ari.

X Oefen u. Herde X 
FH aus- u. Küchengeräte ) 
Eisenwaren, Werkzeuge 

Baubeschläge 

,H. Bünting. 
\ Norden / 

Fernruf 2375

Für Nonne nntl Nport

PIGMENTAN fördert die natürliche Bräunung (Pigmen­
tierung) der Haut und bildet dadurch den 
natürlichsten Schuf? gegen Sonnenbrand.

PIGMENTAN ist von internationalen Sportgrößen ein­
gehend ausprobiert und glänzend begut­
achtet worden.

Pigmenten: Dose 45 u.85 Pf.,Tube 60 Pf., Flasche 95 Pf. U.1.40RM '

Obermeyer <& Co., Fabrik pharm. Präparate, Hanan

Verkaufsdepot: Strand-Drogerie, Gust. Mitzscherling
Das Haus für Hygiene und Körperpflege, nur gegenüber dem Rathaus

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeführt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und 
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 31. Juli bis 16. August

Norddeich—J uist 
und zurück

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug abDatum Hoch­
wasser Badezeiten

Juli
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

31. Fr.

1. So.
2- Sg.
3. Mo.
4. Di.
5. Mi.
6. Do.
7. Fr.
8. So.
9- Sg.

10. Mo.
11. Di.
12. Mi.
13. Do.
14. Fr.

15. So.
16. Sg.

8,35 
21,18

9,40 
10,33 
11,20 
12,04 
12,45 
13,26 
14,06 
14,48 
15,32 
16,17 
17,15 
18,40 
20,11

8,44 
21,30

9,48 
10,42

7,00- 9,00 
17,00—19,00
7,00—11,00 
7,00-11,00 
7,30—11,30 
8,00—12,00 
9,00—13,00 
9,00—13,00 
9,00—13,00 

11,00—15,00 
12,00-16,00 
13,00—17,00 
13,30-17,30 
15,00-19,00 
15,00—19,00
7,00— 9,00 

17,00-19,00
7,00-10,00 
7,00—11,00

81. Fr.

August
1. So.

2. Sg.

3. Mo.

4. Di.

5. Mi.

6. Do.

7. Fr.

M 8.45
D 18.30

M 7.45
D 19.80

M 7.45
D 10.15
M 19.30
D 10.30
M 12.30
D 12.15
M 13.00
D 13.00
M 14.20
D 13.35
M 14.20
M. 13.15
D 14,20

D 7.45 
M 18.80

D. 7.00
D 9.00 
M 18.00 
D 7.45 
M 10.45 
D 20.00 
M 9.30

I) 9.30 
M 10.45
D 9.45
M 10.45
M 9,45 
1) 10.45 
M 10.45 
D 11.45 
M 14.45

Und nach dem Abendessen gehen wir zum

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der herrlichen grünen 
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine

Im Anstich:
DORTMUNDER UNION HAAKE BECK
RADEBERGER MÜNCHENER

PILSNER LÖWENBRÄU

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

HOTEL-PENSION

Wordi und Haus Word»
Besitzer: Franz

Fernsprecher

Worch, langjähriger Küchenmeister.
In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Nr. 118

| Kreis- lind Sfadtsparkasse, Norden
| Nebenstelle Juist bei J. de Vries & Co.
♦ Fernsprecher Juist Nr. 105

I
 Annahme von Spareinlagen und Saisongeldern 
Kostenfreie Führung von Guthabenrechnungen

Einlösung von Reisekreditbriefen

Briefkassetten
Otto G. Soltau, Norden

Öfeinbömerßelb
schneller Absatz: frische Ware



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezial-Abteilung: Qualitäts-Schuhwaren
Allein-Verkauf der Marken Mercedes und Dr. Diehl

Anerkannt billige Preis«

T.F.DAMM, Norde
Fernsprecher 2328

Auswahlsendungen gerne zu Diensten

Claassen 's ^otefund £ogie.rfaä.use.r [
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. | 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt- | 
lichesBier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden ♦ 
Preisen. Eigene Gespanne für Lust-, Jagd-und Extrafahrten. |

ganzjährig geöffnet. :
:

Dompf-BiEkerei und Konditorei 
verbunden mit einem Cate 

von 

ß.O.ßabbinga 
empfiehlt 

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Jeher Kurgaff lieft
bas neue Juifter

JnWbü^lein

juästerBanheG..k.H

Damen-, Herren-Frisiersalol 
elektrische Fuß-, H a n d p f 1 el
Parfümerie I Fernsprechern

Strandstraße und Wilhelmstraß

Don Ulla £ i e b g e

^u ßaben in ber Sudjßanblung ^Itßnds, 5ftkindfttCl^ 
für !♦— W.

Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 712 22 / Telefon Nr. 147

kostenlose Seid -Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekreditbrielen und RegistermarL- 
reisesdiedts

Oldenburgische Landesbank 
(Spar- & Leihbank) O.-G.l 

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäft

Geschäftsstelle Juist:
W. Altmanns, Wilhelmstraße 50

Täglich große Ausruahl in

Honditorei-u. Backwaren
Bringe gen geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Caf£ am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

* 

Besitzer:

D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

i

:
:

Frau Gerhd. BSabbänga Wwe-
AdolpHitler-Sfr. 14 Sfllladlierei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Im Privat-Klnderbeim Wer
Nordseebad Juist, Wilhelmstrass« 
sind die Kinder bei bester Verpflegund 
liebevoller Behandlung gut aufgehol
Gegründet 1911 Fernruf Nr.1
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günt

„Sturmklause“
Einzigste alkoholfreie Cafe-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 
empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch u. s. w. 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Miich in Satten.

„Giftbude“
Restaurant und Cafe

Eigene Konditorei! Mäßige Preise! Eintritt frei! 
Jeden Donnerstagnachmittag 4 Uhr Kinderfest!

Herrlich gelegen am Familien-Badestrand an der Osttreppe. 
Freier Ausblick auf die Nordsee und das gesamte Badeleben.

Täglich nachmittags 4 Uhr!
Kaffeekonzert und Tanz mit Uebertrag auf die Seeterrasse!

4 Vollmer’s
die Kapelle der Sonderklasse.

Täglich abends 8V2 Uhr:
Fred Wilms

der heitere Vortragsmeister. „Lachende Kunst“.

Strandhotel Kurhaus Jui
Seit 1906 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurtöl

Fernruf: Portier (für Gäste): 204, Büro: 186
100 Zimmer m. fl. Wasser / Bäder i. Hause / Zentralheiz 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das 1 

bezw. auf den Badestrand.
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse ode 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Kapelle Herbert Schy 
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Kondifl 
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend

die „Große Kurhius-Reunion“ im Weißen
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und S< 
abend von 8V2—10 Uhr zum Abendkonzert
und ab 10 Uhr zum Tanz. Leitung: Walter Bartel, Hamb 

Tonfilm jeden Montag und Donnerstag im Kurhaus-Saa

leise- und Verkehrsbüro
Reinlid. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer­
haven-Bremen.
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

Ein Reiseandenken von bleibendem Wert 
bietet für den Kurgast

fordern

das Büchlein

„Die Insel Juist“

Drucksachen aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G. Soltau, Budidruikerei, Norden, Am Markt 6.

von Peter Smidt, ' 
erschienen in Otto Meissners Verlag, Hamburg.

,Ein Verliebter schreibt diese schmalen Kapitel . . . «
So urteilt die B. Z. am Mittag. Weitere Urteile der großen 
Tagespresse nahmen das Büchlein günstig auf. Käuflich in den 
Buchhandlungen: Henning, H. Arends und Fr. Habbinga.
Preis 1,80 mit 27 Textbildern und einer Uebersichtskarte.

f Sie nur
| Doorrafeaat | 
| denn er ist so gut, | 
| daß er nach- | 
| geahmt wird | 

iSlber unerreicht | 
im Qeschmack | 

und von | 
hervorragender | 
Ibehömmlichkeit %

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig

Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Paul Friisdie, Horden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fachgeschäft lür Helen, Herde 
Wand- und Fuhhodenlliesen

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutschlands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

Carl , 
Ronnings

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

Serviettentaschen
liefert schnellstens

Otto G- Soltau, Norden
Markt 6

H. Wessels
Strandstrasse
Rind-, Kalb-, Hammel­
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle lür 
Fleiselt-uudlVurstMen 
Eigene Kühlanlagen, ff. Aufschnitt

Fernruf 165

ist und bleibt 
föoornkaat 

seit 130 Jahren

Doornhaat
Aktiengefellfdiaft 

Horben

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Oer kürzeste und billigste Reis 
weg nadi der Nordsee-Insel Jui
lühri über Norddeich 31

Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Ansel 
an die D- und Eilzüge

Auto-Großgaragen am Dampfer-Aule; 
(Mole) in Norddeich

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die
Akt.-Ges- Reederei Norcien-Fria
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188



~~ Beilage zum „Seehund“ -.*-.—
Amtl« Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

Fortsetzung aus dem HauptMatt.
Michel, Julius, Fabrikant, mit Frau,

* W.-Elberfeld Peterhof
Möbius, Hans, Kaufm., Chemnitz Haus Carola
Möbius, Frau Käthe, mit Kind, Chemnitz Haus Carola 
Mönkemeyer, Dr. Leon, Chemiker a. D.,

mit Frau, Hannover Strandhotel Kurhaus
Monn, Irmgard, Sekretärin, Berlin Haus Neufundland 
Mülheims, Hans, Schüler, Oberhausen Villa Petina
Mülheims, Frau Grete, Oberhausen Villa Petina
Müller, Gottfried, Pfarrer, mit Frau und

2 Kindern, Frankenthal Haus de Vries
Müller, Frau Margarete, mit 2 Kindern,

Solingen-Ohligs _ Haus Ranft
Männich, Frau Wwe. Ernestine, Schwarzwaldau

Haus Angelika
Meyer, Uldrich, Schüler, Hamburg Friesenstr. 7 
Nolte, Grete, Neuß Haus Carola
Nagel, Frau Marie, mit 2 Söhnen,

Elberfeld Haus Arends
Naumann, Erich, Ministerialrat i. R., mit

Frau und 2 Söhnen, Karlsruhe Hotel Worch’ 
Neuhaus, Ewald, Fabrikant, W.-Barmen Hotel Itzen 
Neul, Frau Hella, mit 2 Kindern und

Anna Beckmann, Düsseldorf Haus de Buhr
Niemeyer, Thekla, Riesenberg i. W. Hotel Rose 
Nippel, Erich, Fabrikdirektor, mit Frau,

Bielefeld Strandhotel Kurhaus
Oppe, Elisabeth, Lehrerin, Halle Georg Janssen 
Oppenhorst, Hugo, Kaufm., mit Frau und

2 Töchtern, Düsseldorf Hotel Friesenhof
Otthoff, Frau Lene, Hagen i. W. Pension Töllner 
Panhorst, Ursula, Dipl.-Turn- und Sportl.,

Berlin-Grunewald Strandhotel Kurhaus
Petermann, J. C., Obering., mit Frau und

Sohn, Düsseldorf Hotel Friesenhof
Pelzing, Inge, Schülerin, Iserlohn Bakker
Pliefke, Ilse, Büroangest., Wuppertal JIaus de Vries 
Pogenwisch, Frau EI., mit Tochter,
Protze, Wolfgang, Schüler, W.-Elberfeld Weberhof

Opladen Haus de Vries
Pophorus, Heinrich, Hauptl., mit Frau und

3 Kindern, Bensberg , Haus Bleyer
Poppinga, Habbo, Oberlandesgerichtsrat,

mit Tochter, Celle Pension Meyenburg
Quabach, Loni, Wuppertal-E. Hotel Friesenhof
QuaLich, Margret, Schülerin, Wuppertal . . ; ,

Hotel Friesenhof
Quabach, Heinz Peter, Elberfeld Hotel Friesenhof 
Quast, Ewald, Oberlehrer, Erkelanz Haus Ameke 
Quisbrock, Wilh., Prokurist, Hamm i. W. Hotel Itzen 
Raithel, Georg, Dipl.-Kaufm., Prokurist, mit

Frau, 2 Kindern und Hausangestellte,
Mannheim Haus Arends

Ranfft, Alfred, Dr.-Ing., mit Frau und Tochter, 
Düsseldorf Hotel Itzen

Rose, Frau Wwe. Margarete, Hartmannsdorf
Haus Angelika

Reinfeld, Werner, Dipl.-Volkswirt, Berlin-
Spandau Strandhotel Kurhaus

Reese, Dr. Aug., Facharzt, mit Frau und
4 Kindern, Dinslaken Hotel Seeblick

Renker-Schleicher, Frau Elfriede, mit Sohn, 
Zerkall (Rhld.) Inselhospiz

Rennen, Frau Käthe, mit Tochter,
Düsseldorf Pension Töllner

Remmert, Heinr., SS.-Sturmf., Prettin Hotel Fresena 
Rinne, Kurt, Direktor, mit Frau und

SKindern, Düsseldorf Pension Töllner
Ronge, Dr. Herbert, Studienrat, mit Frau,

Jauer (Schlesien) Haus Dünenlüst
Ries, Gretel und Fritz-Günther, Schüler,

Groß-Flottbek Pension Ludwigslust
Sartorius, Frau Margret, mit Tochter, Münster Paxheim
Schaeffer, Paul, Kaufm., mit Frau, Aachen

Strandhotel Kurhaus
Schladitz, Ruth, Prettin Hotel Fresena
Schäffer, Fr.-Wilh., Kaufm., Lage Haus Seestern 
Schierloh, Dr. Nicolaus, Rechtsanwalt,

Bremen Hotel Itzen
Schimmelpfennig, Frau Emma, mit Tochter, 

Hagen i. W. Pension Töllner
Schmelcher, Dr. Ernst, Prokurist, mit Frau

und 2 Kindern, Essen-Bredeney Haus Bleyer
Schmidt, Frau Dr. med. Wilh., mit Tochter,

Solingen Haus Ranft
Schmidt, Johann, Kaufm., Aurich Hotel Fresena
Schmitz, Frau Gerda, Stud.-Rat-Wwe., mit Sohn

und Hans Kerp, Bonn Haus Seemannstreu
Schöneich, Heinr., Kaufm., Berlin Pension Töllner. 
Schrickel, Willy, Kaufm., mit F'rau und

3 Kindern, Düsseldorf Pension Töllner
Schröder, Frau Liselotte, mit Sohn, Laasphe-

Friedrichshütte Pension Töllner
Schuchardt, Hanne-Lise, Kassel Inselhospiz
Schumacher, Frau Toni, mit Kind,

Wermelskirchen Haus Siefkens
Schultze, Ernst Wilhelm, Hauptmann, mit Frau

und 3 Kindern, Minden i. W. Haus Augusta
Schultz, Elsbeth, Hamburg Claassens Hotel
Schüller, Jupp, Dipl.-Ing., mit Frau und

Sohn, Troisdorf Hotel Fresena
Schultz-Balluf, Volker, Köln-Lindenthal 
Schultz-Bälluff, Renate, Köln-Lindenthal 
Schüerhoff, Frau H., Soest
Siebke, Karin, Holle
Schneider, Otto, Kaufm., Erfurt 
Seiffert, Hildegard, Solingen

Weberhof
Weberhof 

Haus Cramer
Weberhof 

Haus Arends 
Haus Möwe 
Haus MöweSeiffert, Brunhild, Solingen

Sewing, Gustav, Lehrer, mit Frau, 2 Kindern
und Henny Hinselmann, Recklinghausen

Haus Ameke
Siebke, Elisabeth, Gr.-Heere Strandhotel Kurhaus
Siemers, Alfred, Merwe-Beamter, mit Frau,

Elberfeld Haus de Vries
Simons, Bärbel, Elberfeld Hotel Friesenhof
Sornowski, Victor, Kaufm., Berlin
Sperling, Dr. Viktor, Staatsanwalt, mit Frau,

Dortmund Hotel Friesenhof
Sprüth, Frau Henriette, mit 2 Söhnen,

Hagen i. W. G. Kleen
Stempfle, Dr. Karl, Rechtsanwalt, Stuttgart Hotel Rose 
Stoll, Georg, Fabrikant, Braunschweig Hotel Itzen 
Straßmann, Herbert, Kaufm., Hamburg Hotel Fresena

Storz, Hugo, Fabrikant, mit Frau und
2 Kindern, Tuttlingen

Strohn, Marga, Wermelskirchen
Strube, Frau Elsa, mit Tochter,

Dormagen (Niederrh.)

Inselhospiz 
Haus Siefkens

Villa Seestern
Stubenrauch, Frau Emmy, Hausangestellte, 

Mannheim Haus de Buhr
Stumme, Frl. Maria, Masseurin, tOhmarschem

Pension Ludwigslust
Stuth, Erich, Kaufm., Lingen Hotel Itsen
Tauchert, Inge, Schülerin, Hamburg Haus Erika 
Thelen, Frau Fine, mit 2 Kindern und Maria

Oettgen, Köln Hotel Itzen
Thier, Dr. Clemens, Chemiker, mit Frau,

Düsseldorf-Heerdt Haus Ranft
Thierfelder, Erich, Kaufm., mit Frau,

Leipzig Hotel Fresena
Thomas, Eugen, Prokurist, mit Frau und

2 Kindern, Wuppertal-E. Peterhof
Titze, Frau Bernhardine, Gelsenkirchen

Pension Bernhardine/Dorlis 
Tiemanns, Herm., Tischlermstr., mit Sohn,

Gütersloh Villa Pirola
Tietjen, Carl Hermann, Kaufm., Bremen

Pension Töllner 
Tietjen, Frau Meta, mit 3 Kindern,

Bremen Pension Töllner
Tillmanns, kaufm. Angestellter, Bochum Hotel Worch
Untiedt, Jürgen, Paderborn Paxheim
Uhlhorn, Theo, Schüler, W.-Elberfeld Weberhof
Vierhaus, Ruth und Helga, Rheydt . Weberhof
Vierhaus, Carl, Lehrer, Rheydt Hotel Friesenhaus 
Vogel, Elly, Solingen Haus Möwe
Vogel, Paul Wilhelm, Solingen Haus Möwe
Vohralck, Frau Hubertine, mit 2 Söhnen,

Düsseldorf Claassens Hotel
Vorndran, Frau Lore, Sonnneberg Haus Ranft 
Voss, Otto, Tonkünstler, Mannheim Haus de Buhr 
Wagner, Erich, Prokurist, Plauen Haus Seemannstreu 
Weyermann, Hans-Rudolf, W.-Sonnborn Weberhof 
Weyermann, Klaus, W.-Sonnborn Weberhof 
Willsch, Julius, Fabrikant, Greiz Pension Töllner 
Weeren, Fritz, Ingenieur, Barmen Haus Erika 
Weyrowitz, Dr. Karl, Zahnarzt, Hamburg

Haus Lieselotte
Werb, Vinzenz, Buchhändler, mit Frau und

3 Kindern, Paderborn Dünenstr. 5, Herrenstrand 1 
Wettern, Ruth",' Hamburg Haus Lieselotte
Weyers, Aloys, Fabrikant, mit Tochter und

Sohn, Köln Strandhotel Kurhaus
Wiers, Dr. Heinz, Berlin-Halensee Haus Neufundland 
Wilhelmi, Fedor, Bandagist, mit Tochter,

Neuß Haus Erika
Winter, Hans Georg, Fabrikant, mit Frau und

Kind, Wuppertal Haus Meereswogen
Winters, Frau Ilse, mit Sohn, Essen-R. Haus Ameke 
Wisotzky, Magdalene, Schülerin, Iserlohn Bakker 
Wolfertz, Oskar, Konditor, mit Frau und

2 Kindern, Solingen Haus Bleyer
Wüllenweber, Frau Dr. med. Grete, mit

3 Kindern, Derschlag Hotel Worch
Wunn, Klara, Remscheid Pension Töllner

10. G i n e Seriengefcpicpte a u S ber
K i n b e r l a n b u e r f cp t cf it n g b e r 91® 33.

Steppfe befam rote Baden unö fap gar nicht mehr 
fo miefepetrig aus, rote Oma ©rotpe am Sage feiner 
Bnfunft gefagt patte.

geber Sag bringt ein neues Bergnügen. Steppte 
barf einmal mit ben ®auer»leuten in bie nape Kreis» 
(tobt jum Biepmarft fahren, wo Terfel getauft »erben 
follen. Steppte hat nun fdjon bon gaprmarft, bon Kram 
unb Gpriftmarft unb aucf) bon Boftmarft gehört, — aber 
einen gerfelmarft tonnte er fiep niept recht borftelten, 
unb fo toar er fehr gefpannt auf bie Singe, bie ba 
fommen füllten.

Stuf bem-gerfelmarft herrfcht fcfjon am frühen borgen 
Hochbetrieb, unb man muff zeitig jur Stelle fein. Ta 
Buden au§ langen Seihen ftrohgefüllter Kiften fleine 
cofige ScpmeinSfcpnaujen blinjelnb in bie Sonne unb 
roeithin laffen gofantpeS Badjfommen ihr lautes ©e= 
tluiete ertönen. Wit prüfenben Bugen gehen Bauer unb 
Bäuerin bon Staub ju Stanb, bon Kifte ju Stifte unb 
Lüftern unb überlegen, betritteln unb feilfchen lange, 
ßer $änbler muß Tier um Tier aus bem großen Borrat,

ber unten auf ber Grbe in ben Kiften wühlt, heraus» 
greifen unb bordeigen. „SBoIIen Wir Wieber bie Kursen 
nehmen?" fragt ber Bauer feine grau, „ga, bie feßen 
gut Spei an, biefe langraffigen haben mehr burcpWacp» 
fene§ gieifdj." Unb wieber werben bie tleinen, taum 
fedjs SBochen alten golantpeS geftreicpelt unb betaftet, 
eße man panbelSeinS wirb. Tann fcplägt ber Bauer 
fcpließlicp in bie bargebotene §anb beS §änb!erS unb 
bamit ift ber Kauf bann enbgültig befiegelt, benn beim 
gerfelfauf gilt wie in alten Beiten noch immer ber 
§anbfcplag als rechtsgültiger Kaufabfdjluß. Tann werben 
fechS fleine muntere golantheS, bie ein fo fteinerweicpen» 
beS ©equiefe anftimmen, als ob fie an ben Spieß geftedt 
würben, auf ben BJagen gelaben, auf Welchem ber Bauer 
ein Bunb Stroh auSeinanberfdjüttelt. Bor bem Bus» 
fpann, Wo fchon biele Warftwagen halten, wirb ber 
Braune noch für eine Stunbe in ben Stall gezogen. Ter 
Bauer hat noch einen Bieg jum ginanjamt unb bie 
Bäuerin noch einige Ginfäufe 311 machen. So nimmt fie 
auch Steppfe mit in bie Stabt. Warfttage finb für ben 
Canbrnann zugleich Feiertage. So mitten in ber fcpweren 
Grntejeit fpannt man auch einmal aus unb fährt sur 
Stabt. Bon nah unb fern treffen fiep auf bem Warft Be= 
fannte. Wan taufcht fo nebenbei feine Bauernforgen aus. 
„gft baS §eu gut hereingefommen?" „Blie fteht baS 
Korn?" Unb Steppfe benft: „Bein, es ift gar nicht fo 
leicht unb einfach, Bauer ju fein."

Gr geht mit ber Bäuerin in biefeS unb jenes Sefchäft. 
Gs gibt fo bieleS ju beforgen unb bie Bäuerin hat, 
um nichts ju bergeffen, bapeim fcfjon ein langes Ber» 
Wicpnis aufgeftellt. Ta ift oieleS, was man baheim im 
Torf nicht haben fann, Blattefilter für bie Zentrifuge, 
neue Gummiringe für bie Bledgläfer, Stoff unb Knöpfe 
unb bieleS mehr.

Buch für Steppfe fallen bei biefen Ginfäufen ein 
paar Kleinigfeiten ab. Tie Bäuerin rauft ihm auch noch 
eine Wunbparmonifa unb bor ber Bbfaprt wirb rafcp 
noep eine Taffe Kaffee getrunfen, ju Welcher Steppfe 
einen Woprenfopf befommt.

Tann rumpelt baS leichte Bauernwägelchen wieber 
jur Stabt hinaus, eine fleine unb altmobifche Stabt, 
beren enge Straßen noch ein holpriges Kopfpflafter

haben, aber bon ben fehmuefen ©iebelpäufern grüßen 
guepfien unb leucptenbe Geranien aus freunolichen genfter» 
fäften. Sm Borüberfahren beutet ber Bauer mit bem 
Beitfcfjenftiel auf ein Blatat, beren man meprere in ber 
Stabt gefepen:

„Kauft niept beim guben!"
„Becht fo!" fagt ber Bauer, „biefe §alSabfcpneiber 

paben manchem Bauerntölpel baS gell über bie Ohren ge= 
sogen, grüper war jeber streite Bieppänbler ein gube — 
ja, ja, bie Brüber berftanbens!"

Steppfe berftept baS jwar niept gang, er benft fiep 
baS mit bem „gell über bie Dpren fiepen" anju roörL

liep, aber bie GrWaepfenen reben manchmal fo fomifepe 
Sacpen.

„Ba, Steppte, nun fpiel boep mal einen!" ermuntert 
bie Bäuerin als man ein Stüef gefahren war. Ta läßt 
fiep Steppfe niept lange nötigen, fonbern jiept bie neue 
Wunbparmonifa aus ber Tafcpe unb beginnt ju fpielen, 
toäprenb hinter ihnen aus bem raftpelnben Stroh beS 
BlagenfaftenS baS Quiefen unb ©runjen ber tleinen 
golantpes flang, bie fo unter Sang unb Klang ipr neues 
Quartier belieben.

Scpluß folgt.



Wunn, Frau Marie, mit Sohn, Remscheid
Pension Töllner

Zeine, Frau Betty, mit 2 Töchtern, Köln Haus Aden 
Zillen, Werner, Kaufm., mit Frau und Tochter,

Hannover Villa Frauke
Zilg, Adolf, Dipl.-Handelslehrer, mit Frau,

2 Söhnen und Hausangestellte, Rheine
Georg Janssen

Zilg, Georg, Kaufm., mit Frau, Wiesbaden
Georg Janssen

Zimmermann, Wilh., Fabrikant, mit Frau 
und Sohn, Remscheid Hotel Friesenhof

Wohnungsänderungen:
Drewes, Lissy, Musiklehrerin, Bremen Haus Ul'richsruh 
Haeseler, Frau Else, Berlin Haus Behrends
Quisbrock, Wilh., Prokurist, Hamm i. W.

Pension Töllner
Thierfelder, Erich, Kaufm., mit Frau, 

Leipzig Haus Erholung

Materverlag C. Ackermann, Stuttgart
®on
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®r paire nies' roimtcg gern gemußt, nenn fo op er fett» 
fjer barüber nacpgebacpt patte, — bie ®pe ber fdjönen grau 
©ehrte ersten ihm, feit er gfabel tannte unb muffte, baff 
fie bereu Scpmefter mar, noch biel ungeheuerlicher als nor» 
bent.

gfabel atmete gehrest.
Sa mar ihr eben gumute gemefen, als milffe ber Wann 

neben ihr etmaS gang WunberfcpöneS fagen, baS fie mit 
©lüd erfüllte, unb nun moßte er etmaS non ihr miffen, 
ma§ fie felbft nicht muffte.

Sie half fidj mit einem flüchtigen: „Sich, ich erfuhr ja 
auch nichts ©enaueS. 2llice lebte bar mir bei ber Sante, 
unb ba hat fie ihn in WormS fennengelernt, ihren Wann. 
Sieben Sie, bitte, nur nie gur Saute bau ihr, ich bitte Sie 
nochmals fehr barum. Sie bürfen Saute nie baran er» 
innern. Sie reifft fiel) auS ihrer §aut, menn man bon 
Silke rebet."

Sotpar bon Sranbt lächelte über bie broßige 2luS» 
brudSmeife, bod) er tonnte fiel) baS mirflid) nicht borfteßen, 
— fofort marb er mieber ernft.

„Wenn gpre Schmefter mit biefem Wenfcpen auch 
burchgebrannt ift, mie Sie mir anbertrauen, begreife ich 
nicht, bah 3hre Saute bie ©fee nidjt hintertrieb. Sieber ein 
Heiner, ja ein großer Sfanbal als biefe Epe. SaS fchöne, 
blutjunge ©ejepöpf muh ja unglücklich merben mit einem 
folchen Wenfcpen."

gfabelS Üebermut gemann mieber bie ©berpanb.
„Sie beuten falfch. Silke hat mir gejagt, fie ift freilich 

glüdlicp- — 28ir meßen nicht mehr fpredjen bon 2llice."
„Warum?" fragte er unb fah fie an.
„Weil — ich —" fie ftotterte unb boßenbete: „Weil ich 

barüber merbe traurig."
„Stein, nein," rief er lebhaft. „Sie foßen nicht traurig 

fein. 2Iber eins möchte ich noch miffen: 3^te Schmefter 
reitet famoS, turnt am Srapeg, läuft über baS Sraptfeil, 
als fei baS alles Hnberleidjt — moper faun fie baS?"

gfabel bachte berftimmt: Wenn er bod) nur enblich 
mit biefer burch meine ©nabe lebenben Silke aufhören 
moßte.

Sie gab furg gurüd: „SaS lernte fie gu §aufe in 
Weyito in nuferem 3irhtS. Wir fönneu baS beibe."

Sa hatte biefer Giomn alfo gefdjminbelt, als er be» 
pauptete, feine grau hätte baS Steifen bei ihm gelernt.

Sotpar bon SSranbt fragte lebhaft: „Sa können Sie 
alfo auch reiten?"

Sie jauepgte faft: ,,©b ich reiten faun? D, eS ift meine 
Seligfeit! geh bin fdjon fo unglüdlicp, meil ich mich fehne 
nach einem fßferb."

„Siefe Sepnfudjt ift hoch gu ftißen. gn meinem Staß 
flehen berfthiebene [Reitpferbe —."

gfabel mar fdjon aufgefprungen.
„Sueß, Sneß, ich überfreue mich auf bie fßferbe!"
©r lachte, unb fie gingen beibe gu ben Stäßen. Sin 

gutes fReitpferb mar auch leiem Seibenfchaft, fie berftanben 
fiep alfo barin.

©ine SSiertelftunbe fpäter probierte fie fdjon mit einem 
fdjlaufen braunen auf beut §of herum. SaS Sier mar 
noch jung unb uneingeritten. Sothar bon SSranbt hatte eS 
ihr mit borführen laffen, aber fidj bagegen gemehrt, bafe 
fie eS beftieg.

SaS Sier boefte.
®r eilte hingu.
„Steigen Sie ab, fdjneß, fteigen Sie ab."
@3 hatten fich fdjon gufepauer eiugefunben. Ser Cut» 

fcher, ber ©pauffeur, ein [ßferbeburfepe, auch ein paar 
Wägbe ftanben feitmärts unb fdjrien auf, als baS fßferb 
auSfdjIug.

„Solo läßt fidj nur bon m i r reiten," erflärte ber 
©utSperr.

Er machte fidj fdjon SSormürfe, gfabelS Sitten, baS 
fßferb befteigen gu bürfen, nachgegeben gu haben.

®r moßte ihr herunterhelfen.
Sie lachte heß auf.
„geh gebe nie naefj."
Er mieberpolte: „Steigen Sie, bitte, ab, fdjneß!"
„geh gebe nie nad)!"
SieSmal flang eS mie ein leifeS, fdjarfeS gaudjen.
gm nächten Slugenblid krallten fich bie ÜRägel ihrer 

Siitfen in feine §anb, er liefe unmißkürlidj loS, unb fdjon 
mar fie babougejagt mit bem auSfdjIageuben, fidj mie toß 
gebärbeubeu Sier. §ei, fd)ofe baS [Rofe mit feiner Leiterin 
guntSor hinaus!

villeg jtiirmte, — ®ang in ber gerne falj man etmaS 
bapinrajen.

„gpr nach!" fdjrie Sothar bon SSranbt, „am fdjneflften 
im &uto!" —

Sod) kaum mar baS 2luto gum Sor hinaus, kam ihnen 
gfabel Herbert fdjon entgegen, ladjenb unb bergnügt. SaS 
Sier ging munberboß unter ihr, eS hatte feine Weifterin 
gefunben.

Soiljar bon SSranbt umfafete b«S SSilb, baS bie reigenbe 
gfabel Herbert auf bem raffigen fßferb bot, mit bemunbern» 
bem SSlid, unb bann führte er fie inS §auS gurüd. Epe man 
baS gimmer betrat, geigte er ihr feine §anb, bon bereu 
§aut fidj gang beutlidj Cragmunben abhoben.

u Wilbkage!", jagte er, unb eS Hang fo eigen, fo gärtlid), 
bafe gfabel Herbert gujammenfdjauerte.

11. Kapitel.
gfabel kabelte nach Wejifo. ©S mar ein langes Sele» 

gramm, aber ihr SSater mufete nun: ber [Rotbucppof martete 
auf ihn, meint er peimkam. Wit bem übernädjften Sampfer 
fdjon kam grang Herbert nach Seutfcplanb gurüd, unb feine 
Schmefter fuhr ipm mit gfabel bis Jamburg entgegen.

Sie ©efchmifter faulen fich in bie 2lrme. WaS bie 
grembe fo lange getrennt, bereinte bie Heimat mieber.

grang Herbert moßte ben [Rotbucppof kaufen! Unb ob 
er moßte!

©ar nicht fdjneß genug ging eS ihm, bis er mit Carl 
Wittemann ben Cauf abfdjliefeen konnte.

„Su aber mufet für immer gu mir kommen, §elene," 
bat er bie Schmefter. „gfabel hat fich an bich gemöhnt, unb 
ber 'Aufenthalt bei bir ift ipr gut bekommen. Sie mar bor» 
her eine Wilbfape, bie gleich mit [Rebolber unb Saffo gut 
§anb mar."

Sie ©eheimrätin lachte.
„Win, mit bem Saffo hat fie fich auch jiet betätigt."
Sie ergählte bem SSruber, mie gfabel ben Sieb ihrer 

Staffelte gefangen unb fonft noch aßerlei Heine ©ejepiepten, 
igum SSeifpiel ben ©ingug in ihrem Saufe.

SSeibe lachten.
§elene Cornelius fagte bann nadjbenHidj: „gep käme 

gerne gu bir auf ben [Rotbucppof, aber bielleicht heiratet 
gfabel halb, bann —"

„Sann mär’S auch fdjön, menn mir beiben Sitten mie» 
ber bort gufammen mären, mo unfere gugenb ladjte unb 
meinte."

Sie reichten fich bie §änbe, unb in beiber Singen fepim» 
merte eS feucht.

Sie fafeen fich beibe in Selene Cornelius’ Wopugimmer 
gegenüber, inbeffen gfabel Sine in ber Cücpe ergählte, bafe 
ifer SSater ben [Rotbucppof kaufen mürbe.

Sine nidte, unb ifere Stimme Hang gang erftidt, als fie 
bann fagte: „geh habe mich fo jejr an Sie gemöhnt, g'räu» 
tein gfabel, ich kann mir gar niept'borfteßen, mie baS mer» 
ben foß, menn Sie nicht mehr feier finb."

Sie ©eheimrätin rief laut: „Sine — Sinee!"
Sa lief bie bide Sine.
geleite Cornelius eröffnete ihr, bafe fie mit ihrem ®ru» 

ber nach ©ut [Rotbucppof überfiebeln mürbe, unb fufer fort: 
„geh hoffe, Sie merben auch borthin mit mir gefeen."

Sine lacfete über baS gange ©eficht.
„Natürlich, grau ©epeimrat, ich merbe Sie bodj nicht 

im Sticfe laffen!"
§elene Cornelius manbte fidj an ihren SSruber. „Sine 

ift bei mir, feit ich heiratete, bu meifet eS ja, fie ift tüchtig 
unb pafet gut als ©berauffidjt über ben ^auSpalt auf Slot» 
buefepof."

ghr SSruber nidte Sine gu.
„©in guter ©ebanke bon meiner Schmefter. ©S ift gut, 

grau Wottebufch, Sie merben ©berbonge auf bem Slot» 
bueppof."

Sine marf fich ’n bie SSruft.
Auf bem glur traf fie gfabel unb berichtete ihr brüp» 

marm bie Wuigkeit.
©inen Sag fpäter fufer grang Herbert nad) bem [Rot» 

budjljof, unb nodj in berfelben Wocpe marb er ber SSeji^er.
®S gab nun aßerlei gu orbnen, unb eS mürbe Sommer, 

ep man bößig auf bem [Rotbucppof eingerichtet mar.* * *
©in paarmal mar Sotpar bon SSranbt fdjon bom 

Clofterhof herübergekommen, patte fidj als SRadjbar für 
^ilfeleiftungen gur Verfügung gefteßt, aber gfabel ftetS 
nur furg unb in Segenmart anberer gefprodjen.

Waudjmal traf Sothar im CreiSftäbtdjen SSekannte, 
bann rebete man auch bon bem neuen SSefifeer beS fRotbudj» 
pofeS. Wamper erinnerte fiep noch, mie grang Herbert bor 
langen gapren urplöplidj megen einer bummen SBeiber» 
gefepiepte bie §eimat berlaffen. ©in rotblonbeS Wäbel 
patte ipm Singen gemadjt, ipn an ifere Siebe glauben 
laffen, bis ein reidjer gabrikbefifeer gekommen mar.------

Sotpar bon SSranbt’S Sdjmefter ©reta patte fiep gum 
Sommer aufentfealt angefagt, unb mie eS ber ßufaß manch» 
mal miß: bie bom fRotbucphof maepten eben ipren erften 
offigießen SSefucp auf bem Clofterpof, als meuige Winu» 
ten borper ©reta Ißotter angelangt mar mit iprem Wann, 
bem berüpmteu SSilbhauer.

©S gab ein allgemeines SSorfteßen, unb als ©reta fßot» 
ter bie kleine, feingeglieberte gfabel Herbert fafe, foftete eS 
fie Wüfee, ben Saut beS Staunens gurüdgufealten, ber fiep 
über ifere Sippen brängen moßte.

SBar baS niept —?
ga, natürlich, gmeifelloS! SaS mar baS Wäbdjen auS 

bem jämmerlichen, kleinen SBanbergirfuS, beffeu Slbeub» 
borfteßung fie mit Sothar unb ©ifela JReferen beigemohnt 
patte. Sotfear featte ja gang offen gu ifer gejagt, er liebe 
baS Wäbdjen--------- .

Slber nein, er featte ifer mopl bon jeiner Siebe ge= 
fprodjen, jebodj erklärt, bie blutjunge fßerjon fei bie grau 
beS SlomnS.

Unb nun mürbe fie ifer borgefteßt als gräulein gfabel 
Herbert?

Sie blidte gfabel fdjarf an unb moßte fpredjen, als 
Sotfear fepneß etmaS gu reben anfing unb fie babei marnenb 
aufap -

Sludj gfabel featte bie Same miebererkannt, bie bamalS 
neben Sotfear bon SSranbt gefeffen, unb fie fagte fiep nun, 
baß bie anbere Same an jenem Slbenb biefelbe mar, mit

ber er fidj patte berloben mollen, biefelbe, bie tpr bret» 
punbert Wark bafür gegeben patte, bafe fie niept mepr auf» 
treten foßte. Waj ©eprke unb feine abgearbeitete, uer- 
blüpte grau moßten fid) bon bem ©elb eine gukunft fepaf» 
fen, moßten fid) mit bem ©elb auS iprer fcpledjten Sage 
perauSpelfen.

Sotpar bon SSranbt atmete ebenfo auf mie gfabel, als 
ber kurge offigieße SSefucp erlebigt mar.

Caum aber maren bie fRotbucppofer abgefahren, pflangte 
fiep ©reta in beinape kriegerifdjer Spaltung bor bem SSru» 
ber auf.

„gept erkläre mir, bitte, um beS §immeIS mißen, maS 
für eine Slffenkomöbie pier eben bor unS aufgefüprt mor» 
ben ift? SBie barf fidj bie grau beS ©lomnS plöfelicp gräu» 
lein gfabel Herbert nennen?"

Sie fap ipren Wann an, ber ben 3pp beS gutmütigen, 
bunkelblonben §ünen berkörperte.

„gep ergäplte bir ja, Wartin, meSpalb Sotpar bie ©i= 
fela Lepren niept mepr moßte."

Wartin fßotter lacfete.
„Sie rebeft ja SSled), mein Scpafe, eine Slepnliepfeit ber» 

mirrt bidj! UebrigenS ift biefeS Wäbel bilbfdjöu unb pat 
Beben in fiep, aße Wetter!"

©r küfete eine feiner gingerfpifeen mie ein geiufepmeder, 
ber bon einem föftlidjen ©eriept fpridjt.

©reta brepte ipm ben [Rüden, fepüttelte ben SSruber.
„©eftepe, maS foß baS aßeS bebeuten? SUS icp mein 

©rftaunen äufeern moßte, fuprft bu mir glatt über ben 
Wunb, unb fortmäprenb paft bu midj angebliugelt unb 
Sdjmeiabemegunaen gemacht. Sllfo, rebe boep, rebe, la^ 
miep boep niept fortmäprenb fragen."

Sotpar ermiberte beluftigt: „211$ ob bu midj bis je^t 
überhaupt gum Sprechen pätteft kommen laffen!"

©r befapl: „®ept euep, idj miß eudj ©rklärungeu geben"
„gdj miß ’ne Stuube fdjlafen, icp bin mübe bon ber 

[Reife, gep meine, eS ift boep gang murfept, ob eine fo füfe« 
§eje berpeiratet ift ober nidjt, menn einem felbft boep bie 
§änbe gebunben finb."

©reta brückte ipn auf einen StupI nieber, fe|te fiep 
baneben.

„Sllfo loS, Sotpar, idj plage fonft bor SReugier."
Wartin fßotter nidte.
„©aS mär mal ’ne origineße SiobeSart, unb idj als 

luftiger Witmer bürfte miep bann für baS reigenbe, ejotifcpB 
Wefen intereffieren."

©reta gab ipm einen Clapps auf ben Wunb.
„Spridj boep enblidj, Sotpar," brängte fie.
Sa ergäplte Sotpar bon SSranbt, maS ipm gfabel am 

oertraut patte.
©reta fepüttelte ben Copf.
„Safe eS foldje überrafepenb ftarke Slepnlidjkeiten gibt 

hätte icp niemals geglaubt, menn icp biejeu gaß niept 
felbft erlebt pätte!"

„gep ja auep niept," beftätigte ber SSruber ifere Slnfidjt 
fegte bann pingu: „Wan müfete bie gmillinge nebeneim 
auber fepen. gep glaube aßerbingS, gfabel Herbert ift nodj 
fdjöner als bie anbere."

©reta fagte ernft: „Sie anbere mirb in iprer ©pe aud 
fdjon mancherlei Entbehrungen haben burdjmadjeii 
müffen." Sie fdjlofe nacpbenHidj: „Siefer §err §erber 
fcpeint boep giemlicp moplfeabeub gu fein, gep meine, ment 
feine eine Socpter nun fdjon mit fo einem Wenfcpen mti 
biefem ©eprke berpeiratet ift, foßte er boep etmaS für baS 
fßaar tun, ipm §alt geben. ©S foßte ipm boep ein fepred- 
licper ©ebanke fein, bafe eS feinem einen Cinbe fo gut gefet 
unb baS anbere fiep in aßerfieinften SSerpältniffen peruim 
brüden mufe."

„@S foßte fo fein," gab Sotpar gu, „aber bielleidjt ift 
^err Herbert ein parier Wann."

©reta miegte gmeifelnb ben Copf.
„Sen ©inbrud pat er mir eigentlich niept gemadjt 

2lber feine ^anblungSmeife ift mir unftjmpatpifdj."
„Wir aud), fogar im pödjften ©rabe," mifdjte fiep ifer 

Wann ein, „benn menn ipr euch jegt nidjt gerabe barüber 
unterhalten müfetet unb ©reta meine ©egenmart babe 
für notmenbig feielte, bürfte idj midj boep ein Weildjen 
pinlegen." Sr gäpnte pergpaft. „SSebenkt, ber Wann pa 
lange in Wejiko gelebt unb pat fidj brüben bielleidjt fo ’ne 
2lrt bon Wilbmeftperg gugelegt. Safet ipn nur erft mieber 
ein Weildjen beutjepe Suft gefepnappt paben, bann meid) 
fein §erg mieber auf, unb er fepnt fiep nacp ber berlorenen 
Socpter unb kauft ipr genau fo ein elegantes meifeeS Set 
bentleib mie feinem anberen gmißing. Unb in ber §off 
nung erpebe icp miep jegt unb lege miep aufs Dpr. SluJ 
Wieberfepen!"

Weg mar er.
©reta blidte ipm unmißig nacp.
[Racfe einem Weildjen fagte fie paftig: „Win paft bu bidj 

natürlich in gfabel Herbert berknaßt, nidjt mapr?"
Sotpar lädjelte.
„Wenn bu meinft, bafe „berknaßt" fein bem ©mpfinben 

entfpridjt, baS idj für gfabel pege, bann bin icp morba 
mäfeig berknaßt! gep pabe baS ©efüpl, baS jenes reigenb| 
©efepöpf im hörigen Sommer in mir ermedte, biefe feil 
fame Siebe auf ben erften SSlid, fpäter auf gfabel Sperber' 
übertragen, gn nodj biel ftärkerem Wafee! Weil aßeS, maS 
fie umgibt, mepr meinem Sefcpmad entfpriept als baS, ma« 
ifere Sdjmefter Silke umgab."

©reta nidte: „gep berftepe biefe, Sotpar. SaS junge 
Wäbdjen ift ja auep fo eigenartig fdjön, bafe id) niept mit 
bidj, fonbern jeben Wann begreife, ber banadj SSerlangen 
pat. Sie gog bie Slugenbrauen poep. „Sie mirb halb bil 
umfepmärmtefte junge Same fein meit unb breit; glaubt 
nur niept, bafe bu konkurrengloS fiegft!"

©S mar ein Saut eprlidjen ©rfcpredenS, ber bon feinen 
Sippen fprang.

„Saran pabe idj überhaupt nodj niept gebaut."
©S Hang gang bergmeifelt.
©reta beranüfite lieb über ben SSruber.

(gortfegung folgt.)
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